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Fr Petit hatte uns auf Christine VO Ketters Praem. aufs
953 aufmerksam vemacht (La spiritualite des Premontres aJu. .2°
et ] 3° siecles, Paris, 1947 19-124) Miıt Interesse nehmen WIFr
daher die gründliche Untersuchung ZUI Kenntnis, die das Leben der
Mystikerin Au  N dem Taunuskloster vVABE Gegenstande hat /unächst
behandelt Prof Köster die verwickelte und unglückliche Veber
lieferung der Vita Christinens. Das Ergebnis ist folgendes: die beiden

wahrscheinlich infolge der Säkularisation verloren CHANSCHNECN
lateiniıschen mittelalterlichen Vitentexte (Engelport Ilbenstadt) und
deren Abschriften, die deutsche Ordenshagiographen der Barockzeit
verfertigt hatten, sind heute och ın Veberarbeitung, Veber
setzung (bezw Rückübersetzung) und Auszugsweise zugänglich. Und
ZwWar ın Va  an Craywinkel's Aämischen Werk Legende der levens
ende gedenck-weerdige daden Uvan de VOoOrnNaamste Heylige.. In de
wWwiıtte orden UDan de Norbertus, Antwerpen 1665 730-759,
un: ın Georg | jenhart s Spiritus litterarius Norbertinus, Augsburg
1771, 567-602 Craywinkels barock retuschiertes Bild der Se-
ligen fusst auf der Engelsporter Handschrift, die 1m FE ahrhundert
bereits eın verstümmelte WAarl, während Lienharts abgekürzte Le-
gende, die iıhm der I[lbenstädter Abt Lauer zugesandt hatte, auf dem
vollständigeren Ilbenstädter Text beruht. Die Legende bei Lienhart
enthält daher einıge Frgänzungen Craywinkel. Prof Köster 6! -
arbeitet annn historisch-kritisch eın Lebensbild der Mystikerin und
bestimmt den geistesgeschichtlichen (Ort ihrer Religiosität. /uletzt
bietet vollständig die erhaltenen Texte ber das Leben der
Christine, wobe! Craywinkels Text 1Ns Deutsche übersetzt wurde.

HUBER, Praem.

Dom Hu VISSERS, Chan Reg de St AÄugustin (Congr. du Latran),
1e canoniale, 447 Abbaye du Bouhay, Bressoux-
Liege, 1958.
1en sont les modernes traıtant de L ”’histoire et

de l’esprit de L Ordre canonial, entendez les diverses familles de
Chanoines Reguliers. L auteur du present travaııl presente uı-meme
celui-ci le premier de l espece parmı les publications CanlQ-
niales contemporaınes ), et il CONsSCIENCE de (( combler provisomre-
ment uUun: aVve lacune . OUS acquiescons pleinement 1re

Code de Droit canonique faijt qu une seule tois mention,


